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Magdeburgs Ampeln erstrahlen bald mit
historischen Motiven!

Magdeburg erhält Genehmigung für regionale Motive in
Ampeln. Der Magdeburger Reiter und die Jungfrau werden

künftig angezeigt.

Otto-von-Guericke-Straße 68-73, 39104 Magdeburg,
Deutschland - Die Stadt Magdeburg hat einen neuen Schritt in
Richtung Individualität und Regionalität gewagt. Auf Basis eines 
Berichts von Stern hat die Stadtverwaltung die Genehmigung
erhalten, regionale Motive in Fußgängerampeln zu integrieren.
Dies bedeutet, dass neben dem klassischen Ampelmännchen
künftig auch historische Figuren wie der Magdeburger Reiter und
die Magdeburger Jungfrau auf den Straßen zu sehen sein
werden.

Einblicke in die kulturelle Identität

Die Einführung dieser Motive erfordert ein Gutachten, das die

https://www.stern.de/gesellschaft/regional/sachsen-anhalt/ausnahmegenehmigung--stadt-magdeburg-darf-regionale-motive-in-ampeln-verwenden-35807204.html


Sichtbarkeit und Erkennbarkeit der abweichenden Designs
bestätigt. Für die Ausnahmegenehmigung ist der regionale
Bezug der Motive entscheidend. So ist die Magdeburger
Jungfrau, die im 13. Jahrhundert entstand und Teil des
Stadtwappens ist, ein ideales Beispiel für das kulturelle Erbe der
Stadt. Der Magdeburger Reiter, der als das erste freistehende
Reitermonument des Mittelalters gilt, ziert die Stadt bereits seit
über 700 Jahren und hat sich als berühmtestes Denkmal in
Magdeburg etabliert.

Die Bedeutung des Magdeburger Reiters wird im 
Kulturhistorischen Museum besonders hervorgehoben. Die
Statue zeigt vermutlich Kaiser Otto den Großen als jugendlichen
Herrscher, begleitet von zwei Figuren, die symbolisch für seinen
feierlichen Einzug in die Stadt stehen. Ursprünglich stand das
Denkmal auf dem Alten Markt, bis es 1961 zum Schutz ins
Museum verlegt wurde.

Magdeburgs reiche Geschichte

Das Kulturhistorische Museum bietet Besuchern die Möglichkeit,
mehr über die über 1.200-jährige Geschichte der Stadt zu
erfahren. Magdeburg war zu Zeiten von Kaiser Otto dem Großen
eine bedeutende Metropole, musste jedoch im Laufe der
Jahrhunderte teils massive Zerstörungen überstehen, wie etwa
im Dreißigjährigen Krieg oder am Ende des Zweiten Weltkriegs.
Die beeindruckenden Sammlungen des Museums zeigen, wie die
Stadt sich immer wieder neu erfunden hat, von der stärksten
Festung Preußens bis hin zu einem modernen Hightech-
Zentrum.

Das Museum präsentiert nicht nur den Magdeburger Reiter,
sondern auch zahlreiche weitere Ausstellungen, darunter die
thematische Vielfalt, die von der Blautätigkeit des Magdeburger
Rechts bis hin zur barocken Pracht unter preußischer Herrschaft
reicht. Etwa im Kaiser-Otto-Saal, wo der Magdeburger Reiter
heute zu bestaunen ist, begleitet von einem monumentalen
Wandgemälde, das die Geschichte Ottos des Großen lebendig

https://visit-magdeburg.de/entdecken/kulturhistorisches-museum-magdeburg


werden lässt.

Somit wird klar, dass die neuen Motive für die Ampeln nicht nur
eine kreative Idee sind, sondern auch eine Möglichkeit, die
reiche Kulturgeschichte Magdeburgs im städtischen Alltag
erlebbar zu machen. Die Menschen können bald nicht nur als
Fußgänger sicher über die Straße gehen, sondern dabei auch ein
Stück ihrer Heimatgeschichte erleben – ganz im Sinne einer
lebendigen Stadtkultur.
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